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Nr. 253                                                                                                                             15.08.2015 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebes Kollegium! 
 
Endlich ist sie wieder da, die normale Geräuschkulisse von hunderten junger Stimmen. Unsere Schüler 
sind wieder am Stoppenberg eingetroffen. Wie schön! Auch eine frisch renovierte Schule ohne 
Schülerinnen und Schüler ist und bleibt trostlos. Jetzt ist wieder Leben in der Bude.  
 

Besonders freuen wir uns über unsere Neuzugänge, d.h. über die Schülerinnen und 
Schüler der Klassen 5, die einzelnen Quereinsteiger in der Mittelstufe sowie die 
große Gruppe von Quereinsteigern in unsere Jahrgangsstufe EF. Herzlich 
willkommen am Stoppenberg! Wir wünschen uns eine gelungene Schulzeit mit euch! 
 
Wie immer in den ersten Tagen eines neuen Schuljahres gibt es eine Vielzahl von 
organisatorischen Fragen, die geklärt werden müssen, bevor der eigentliche 

Unterricht beginnt. Räume werden gesucht, Bücher werden verteilt, Termine werden genannt, Listen 
werden abgeglichen, und, und, und … 
 
Wenn schließlich am Ende der ersten kurzen Schulwoche alles organisiert ist 
und alle Unklarheiten beseitigt sind, geht es für fast alle Schülerinnen und 
Schüler in der zweiten Woche ins normale Schülerleben. Nur die Klassen 6 
machen eine Ausnahme. Davon berichten wir weiter unten.  
 
Ich freue mich über den gelungenen Schulstart und wünsche uns allen ein gutes Schuljahr 2015/2016! 
 

 

Grüße vom Stoppenberg 
 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
 
 
 
Klassen 6 auf Klassenfahrt: Gute Reise! 

Unsere Klassen 6 begeben sich in der kommenden Woche auf Klassenfahrt. 
Die drei Klassen fahren gemeinsam mit ihren Klassenleitungen zur 
Jugendherberge in Korbach/Hessen. Allen Schülerinnen und Schülern 
wünsche ich eine erlebnisreiche Zeit. Den Klassenleitungsteams danke ich für 
die Organisation und Durchführung der Fahrten, die für die aufsichtführenden 
Kolleginnen und Kollegen einen hohen Zeitaufwand und ein hohes Maß an 
Verantwortung bedeuten. 
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Fototermin Klassen 5 + Quereinsteiger 

Am Dienstag, 18.08.2015, findet ein Fototermin für sämtliche Schülerinnen und 
Schüler statt, die neu an unserer Schule sind bzw. die den letzten Fototermin verpasst 
haben. Details gibt es per Aushang bzw. Rundspruch. Also: Dienstag waschen, 
kämmen, lächeln, Foto! Vielen Dank an Herrn Hoenscher und Herrn Meier für die 
Organisation! 
 
Schülerausweise für unsere neuen Schülerinnen und Schüler 

Mit den Fotos des Fototermins (s.o.) werden Schülerausweise hergestellt. In der 
Übergangszeit können unsere Schülerinnen und Schüler mit einer 
Schulbescheinigung nachweisen, dass sie berechtigt sind, ihr Schokoticket zu 
nutzen. In den Klassen 5 wurden die Schulbescheinigungen im Klassensatz durch 
die Klassenleitung an die Schülerinnen und Schüler verteilt. Alle anderen 
Quereinsteiger bitten wir, sich im Schülerbüro zu melden. Dann wird zeitnah eine 

Schulbescheinigung angefertigt.  
 
Schulgottesdienste: Termine liegen fest 

Wir setzen das Terminkonzept für die Schulgottesdienste, welches wir im vergangenen Schuljahr erprobt 
haben, fort. Für die einzelnen Jahrgangsstufen bedeutet dies:  
 
Jahrgangsstufe 5:  Gottesdienst im COM-Gebäude.  

Die Termine liegen jeweils mittwochs. 
Jahrgangsstufe 6:  Gottesdienst im COM-Gebäude.  

Die Termine werden mit den Schulseelsorgern abgesprochen und einzeln 
veröffentlicht. 

Jahrgangsstufe 7 - 9: Gottesdienst im COM-Gebäude. 
Die Termine liegen jeweils mittwochs. 

Jahrgangsstufen EF bis Q2: 
    Gottesdienst im COM-Gebäude. 

Die Termine liegen jeweils mittwochs. 
 
Hinzu kommen gemeinsame Gottesdienste für alle Jahrgangsstufen in der Aula, auf die gesondert 
hingewiesen wird. Die Termine werden jeweils im Kalender veröffentlicht.  
 
Kooperation mit den GSE-Werkstätten: Projekt „Naturseilgarten“ für die EF 

Im Rahmen der Kooperation mit den GSE-Werkstätten (Gesellschaft für 
soziale Dienstleistungen Essen), die im letzten Schuljahr mit Exkursionen der 
9. Klassen ins Leben gerufen wurde, findet am 16.09.2015 (in dieser Woche 
werden noch keine Klausuren geschrieben!) ein erstes inklusives Projekt im 
Naturseilgarten am Baldeneysee in Essen statt. Nähere Informationen finden 
sich im angehängten pdf-Dokument. Wir freuen uns auf zahlreiche 

Anmeldungen! Vielen Dank an Frau Castro-Nunez und Herrn Majorczyk für die 
Organisation. 
 
Der Vertretungsplan wird länger 

Die Phasen, in denen Klassenfahrten oder Studienfahrten stattfinden, sind mit 
einem erhöhten Vertretungsbedarf verbunden. Daher dürfen wir uns alle nicht 
wundern, wenn besonders in diesen Wochen der Vertretungsplan deutlich 
länger wird. Dies ist in jedem Jahr so, daher sollte es uns nicht beunruhigen. 
Vielen Dank für das Verständnis! 
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Fahrrad-Versicherungen 

Wie in jedem Schuljahr besteht die Möglichkeit, gegen eine geringe Gebühr 
eine Fahrradversicherung abzuschließen. Für den Betrag von 1,50 € ist das 
Fahrrad das ganze Schuljahr über versichert. Der Höchsterstattungswert beträgt 
350 Euro. In den Klassen 5 werden die entsprechenden Listen an den 
Klassenpflegschaftsabenden von den Eltern ausgefüllt. In allen anderen 
Jahrgangsstufen können sich die Schülerinnen und Schüler selber in die Listen 

eintragen, die von ihren Klassen- bzw. Stufenleitungen verwaltet werden. Nachdem 1,50 € gezahlt 
worden ist, ist der Versicherungsschutz gewährleistet. 
 
 
Restarbeiten in der Sporthalle: Einfachturnhalle gesperrt 

Im Bereich der Einfachturnhalle und der zugehörigen Umkleidekabinen für Mädchen, Jungen, 
Lehrerinnen und Lehrer sowie der weiteren Nebenräume sind Fliesenlegerarbeiten und 
Ausstattungsarbeiten im Sanitärbereich noch nicht ganz abgeschlossen. Man hätte 
diese Arbeiten auf die Herbstferien verschieben können, aber besser schien die 
Alternative, die Restarbeiten zügig zu einem Ende zu bringen. Die Halle bleibt daher in 
der nächsten Woche gesperrt, Details regelt der Vertretungsplan. Wahrscheinlich können wir 
die Halle jedoch im Laufe der Woche in Nutzung nehmen. 
 
 
Oberstufe: Möglichkeit der tageweisen Abmeldung vom Mittagessen 

Die Pauschalregelung des Bistums zur Essensgelderhebung ohne 
Erstattungsmöglichkeit gilt auch für unsere Schülerinnen und Schüler der 
Oberstufe. Es gibt jedoch für die Jahrgangsstufen EF, Q1 und Q2 eine 
Ausnahmeregelung, die beantragt werden kann. Sämtliche Informationen zu 
dieser Ausnahmeregelung sind als PDF-Dokument diesem Newsletter 

beigefügt. Wenn jemand einen Antrag zur tageweisen Abmeldung für das 
gesamte Schulhalbjahr stellen möchte, finden sich die dazu notwendigen Formulare 

in der Schulverwaltung, genauer gesagt in einem Ablagekörbchen, welches neben dem Ablagekorb mit 
den Formularen zur Entschuldigung von Fehlstunden steht.  
 
Ganz wichtig: Anträge für die tageweise Abmeldung für das erste Halbjahr des Schuljahres 2015/2016 
werden nur bis zum Ende der ersten ganzen Schulwoche entgegengenommen, also bis Freitag, den 
21.08.2015. Sie müssen im Schülerbüro abgegeben werden. Nachträglich abgegebene Anträge finden 
keine Berücksichtigung.  
Nach Prüfung der Anträge und bei Bewilligung der Anträge wird pro nicht eingenommenem Essen ein 
Pauschalbetrag von 1,50 € erstattet. Dieser wird am Ende des Halbjahres kommentarlos und ohne 
Abrechnung auf das angegebene Konto überwiesen. Für Rückfragen und zu Fragen zur Abwicklung des 
Verfahrens steht Herr Meier zur Verfügung. 
  
Förderunterricht: Organisation läuft an 

Für die Klassen 5 ist im Stundenplan Förderunterricht vorgesehen. Wir werden in den ersten Wochen 
im Unterrichtsfach Deutsch eine Bestandsaufnahme durchführen, die in Zusammenarbeit mit dem 
Rechtschreib-Server der Universität Münster zu einem individuellen Förderplan eines jeden Schülers und 
einer jeden Schülerin führt. Nach Auswertung der Ergebnisse wird dann, wahrscheinlich nach den 
Herbstferien, ein gezielter Förderunterricht Deutsch stattfinden. 
In den Klassen 6 bis 9 werden diejenigen Schülerinnen und Schüler, die am Ende des vergangenen 
Schuljahres in einer Fördergruppe waren, diesen Förderunterricht automatisch in diesem Schuljahr 
fortsetzen. Voraussetzung dafür ist natürlich, dass der Förderunterricht auch aufgrund der vorhandenen 
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Lehrerstunden eingerichtet werden konnte. Frau Börgers-Habig und Frau Kemper, die den 
Förderunterricht koordinieren, werden den Schülerinnen und Schülern, bei denen sich etwas ändert, im 
Laufe der nächsten Schulwoche eine Mitteilung machen. Diejenigen, die nichts hören, kommen ab der 
übernächsten Schulwoche zu den nachfolgend genannten Terminen in die jeweiligen Fördergruppen. 
 

Jahrgangs- 
stufe 

Fach Fach- 
lehrer 

Lage der Förderstunde 
im Stunden-plan 

Förder- 
lehrer 

Raum Bemerkungen 

5 D 5a BON 
5b ZEB 
5c WTM 

wird noch bekannt gegeben WIN 
APO 
 

5a 
5b 
 

Durchführung eines Tests und Förderung in Klein-
gruppen nach Rückmeldung des Münsteraner 
Rechtschreibservers in Kooperation mit den Fach-
lehrern D, Beginn nach den Herbstferien 

6 E 6a EVE 
6b HNS 
6c SMA 

Mi 1. MAN 6a  

 M 6a BÖ 
6b BTH 
6c HEN 

Mi 1. DAL 6b  

 L BRU/DHM Mi 1. WG 6c wird erst nach den Herbstferien bei Bedarf einge-
richtet 

 F TRZ/HÜS Mi 1. HÜS 5c wird erst nach den Herbstferien bei Bedarf einge-
richtet 

7 E 7a BRU 
7b TT 
7c TRZ 
7d HNS 

Do 6. SPÖ 7a  

 M 7a BÖ 
7b HEN 
7c HEC 
7d KEM 

Do 6. DAL 7b  

 L HU/WG Do 6. HU 7c  

 F TRZ/KR Do 6. ZUK 7d  

8 E 8a THI 
8b FOR 
8c BGT 
8d HAD 

Mo 6. THI 8a  

 M 8a HEN 
8b KAY 
8c KEM 
8d HEC 

Mo 6. DAL 8b  

 F PFF/TAN Mo 6. ZUK 8d  

9 E 9a KMP 
9b HAD 
9c THI 

Di 6. FOR 9a  

 M 9a KAY 
9b KEM 
9c BTH 

Di 6. HDK 9b  

 L WG/HU Di 6. FEU 9c  

 F TRZ/BRW Di 6. KR 5b  

 
Räumchen verwechsel dich! 

Obwohl in den letzten Tagen der Ferien vieles organisiert wurde, 
Raumpläne und Ausweichräume ausgewiesen wurden, kam es zu 
Beginn des Unterrichtes an manchen Stellen zu 
Raumschwierigkeiten. Dies lag vor allen Dingen daran, dass 
einzelne Räume trotz größter Mühe in den ersten Schultagen noch 
mit Umzugskartons vollgestellt waren, weil die Büros, in die die 
Umzugskartons gehörten, noch keine Schließzylinder hatten. Dies 
lag nicht in der Verantwortung unserer Hausmeister, ganz im 

Gegenteil: Sie haben rasch Provisorien geschaffen, die es ermöglicht haben, diese Büros doch noch 
einrichten zu können.  
 
Man kann sich jedoch vorstellen, dass sofort ein „Domino-Effekt“ auftritt, wenn der Kurslehrer, der in 
seinen vorgesehenen Raum möchte, diesen mit Kartons besetzt vorfindet und in einen Raum ausweicht, 
der eigentlich als Ausweichraum für eine andere Gruppe vorgesehen ist. So entwickelt sich ein 
interessantes Geländespiel für diejenigen Schülerinnen und Schüler, die möglicherweise den Anschluss 
an die Gruppe verpasst haben und dann hilflos vor dem Lehrerzimmer stehen. Doch im Großen und 
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Ganzen darf man hier wohl behaupten: Am Ende haben immer alle einen Raum gefunden (man 
munkelt, eine Gruppe sei unter freiem Himmel unterrichtet worden, aber das könnte auch nur ein 
Gerücht sein). Hilflose Schüler wurden ihren Gruppen zugeführt und ab der nächsten Woche dürfte das 
„Räumchen-verwechsel-dich-Spiel“ endgültig beendet sein.  
 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick nicht 
verlieren: http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
 
Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 

 
 
Herausgeber: 
Gymnasium am Stoppenberg 
Tagesheimschule des Bistums Essen 
R. Göbel OStD i.K., Schulleiter 
Im Mühlenbruch 49/51 
45141 Essen 
 
Verantwortlich für die Richtigkeit der Mitteilungen der SV sind die Mitglieder der Schülervertretung. 

 
Kontakt: 
Tel.: 0201-83100-3 
Fax: 0201-83100-42 
Mail: sekretariat.gas@bistum-essen.de 
www.gymnasium-am-stoppenberg.de 
Öffnungszeiten Schülerbüro : 7-16.30 Uhr 
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